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Aus Alt- mach Neukunde: EuGH zum
Handelsvertreterausg leich
RA Dr. Jens Brauneck, Neuss

3. Fragt der Käufer aufgrund eines Mangelverdachts

beim Hersteller nach und gibt ihm der Hersteller eine

falsche Auskunft, entlastet das den Käufer mit Blick auf
die Mängelrüge nach S 377 HGB gegenüber dem Ver-

käufer nicht. Die Auskunft des Herstellers ist dem Ver-

käufer grundsätzlich nicht zuzurechnen.

Deutschland: OLG Karlsruhe, Urt. v. 19.7.2016 -
t2u 3Ur6 238

5 89b Abs. 4Satz 1 HGB; SS 134 BGB

Eine Vertragsbestimmung in einem Handelsvertreter-
vertrag, wonach ein Teil der dem Handelsvertreter lau-
fend zu zahlenden Vergütung auf den künftigen Aus-

gleichsanspruch angerechnet werden soll, verstößt im
Zweifel gegen die zwingende Vorschrift des S 89b
Abs.4 Satz 1 HGB und ist daher in der Regel gemäß

S 134 BGB nichtig. Eine solche Vertragsbestimmung ist

nur dann rechtswirksam, wenn sich feststellen lässt,

dass die Parteien auch ohne die Anrechnungsabrede

keine höhere Provision vereinbart hätten, als dem Teil

der Gesamtvergütung entspricht, der nach Abzug des

abredegemäß auf den Ausgleichsanspruch anzurech-

nenden Teils verbleibt. t...1 (Anschluss an BGH, Urteil

vom 13.1 .1972 - Vll ZR 81/70, BGHZ 58, 60). 

- 

244

5 87c Abs. 2HGB;55 199,305 BGB

Der Anspruch des Handelsvertreters auf Erteilung eines

Buchauszugs kann auch dann aufgrund der Regel-

verjährung verjährt sein, wenn für den betroffenen

Abrechnungszeitraum möglicherweise unverjährte

Provisionsansprüche bestehen, weil der Unternehmer

provisionspflichtige Geschäfte nicht in seine Abrech-

nung aufgenommen hat und die subjektiven Voraus-

setzungen für den Verjährungsbeginn im Hinblick auf

den Provisionsanspruch daher nicht vorliegen' ["']
Deutschland: OLG Stuttgart, Urt' v' 17 '2'2016 -

225

Ein Leitfaden zum dänischen Handelsvertreterrecht
RAund advokat (DK) Dr. ClaasThöle, Kopenhagen 

- 
231

Entscheidungen

UN-Kaufrecht (clsG)

Art.8 CISG, Art.2 Abs.2 UNÜ

1. Zur Einbeziehung von AGB in einen dem CISG unter-
liegenden Kaufvertrag.

2. Die Form einer Schiedsvereinbarung bzgl. eines sol-

chen Kaufuertrages beurteilt sich nicht in erster Linie

nach dem CISG, sondern nach Art. 2 Abs.2 UNÜ. Für den
geforderten Austausch schriftlicher Erklärungen reich-

ten per E-Mail übermittelte, eingescannte Schriftstücke:

Deutschland: OLG Stuttgart, Beschl. v.21.12.2015 -
1 SchH 1/15 236

Vertriebsrecht

5 437 BGB; 5 377 HGB

1, Beim Streckengeschäft hat die handelsrechtliche
Mängelrüge grundsätzlich entlang der Kaufvertragsver-
hältnisse zu erfolgen. [...]
2. lm Fall einer erkannten und genehmigten Falschlie-

ferung besteht für den Käufer Anlass, im Rahmen des

5 377 HGB besonders sorgfältig zu untersuchen, ob die
gelieferte Ware in den vertragswesentlichen Eigen-

schaften der bestellten entspricht. [...] 3 u 11S/1s 246
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Anmerkung zu OLG Stuttgart, Urteil vom
17.2.2016 - 3 U 118/15
RA Dr. Günther Heinicke, München

55 87c,92 Abs. 3 S.1 HGB; 5 199 Abs.1 BGB

1. Ein Buchauszug muss (nur) die Angaben, die für die
Berechnung, die Höhe und die Fälligkeit der provision

von Bedeutung sind, enthalten.
2. Allein aus dem Umstand, dass der Handelsvertreter
jahrelang die Abrechnungen des Unternehmers wider-
spruchslos hingenommen hat, kann weder auf ein still-
schweigend erklärtes Einverständnis mit den Abrech-

nungen, noch auf einen Verzicht auf weitere Provision

für nicht durchgeführte Geschäfte geschlossen werden

3. I...1
Deutschland: OLG München, Endurt. v.14.7.20L6 -
23U 3764115 252

5 89b Abs. l HGB

1. Betreibt ein Tankstellenpächter eine Waschanlage im

eigenen Namen und auf eigene Rechnung, so ist er

auch dann nicht Handelsvertreter, wenn der Unterneh-

mer die Waschanlage gestellt hat.

2. Zu der Frage, wann die Absatztätigkeit eines Ver-

trags- oder Eigenhändlers zu Ausgleichsansprüchen

nach S 89b Abs.l HGB analog führt.
Deutschland: OLG Hamm, Teil-Anerkenntnis- und
Schlussurteil v.21j2016 - 18U 37 l13 2s4

5 87c HGB; S 887 ZPO

1. Wird der Unternehmer verurteilt, einen Buchauszug

zu erteilen, erfolgt die Vollstreckung im Wege der

Ersatzvornahme (S 887 ZPO). I...l
2. lm Vollstreckungsverfahren ist der Einwand der
Erfüllung zu prüfen. [...]
Deutschland: OLG Karlsruhe, Beschl. v. 10.11.2014 -
9W 371r4 258

5 89b HGB; 34 Abs. l EStG

Soweit Abschlagszahlungen einen Ersatz für die Ein-

bußen aus der Minderung der Provisionsansprüche

darstellen, sind sie nach 5 34 Abs.1 EStG begünstigt.
Soweit sie als Vorauszahlungen auf den Ausgleichs-

anspruch aus S 89b HGB wirken, sind sie es nicht.

Deutschland: BFH, Urt. v.27.10.2015 - X R 12113 

- 
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schafter zur Einzahlung auf die Stammeinlage durch ein
Einwurf-Einschreiben der Deutschen Post

Gesellschaftsrecht

Bundesgerichtshof 27.9.2016 IIZR299/15x

Insolvenzrecht und Zwangsvollstreckung
Bundesgerichtshof 13.10.2016 Y ZB t74/l5x

Bundesgerichtshof 8.9,2016 lXZR 15L/I4x

Zustellerfordernis gemäß $ 750 Abs. 2ZPO 1rî Falle einer
Rechtsnach-folge nur für solche Nachweisurkunden, auf
welche sich das Klauselorgan ausweislich der Klausel ge-
stützt hat; bei verschmelzungsbedingter Rechtsnachfolge
Zustellung eines Registerauszugls mit aktuellem Registerin-
halt im Zeiþunkt der Klauselerteilung nicht erforderlich fti'r
die Zulässigkeit der Zwangsvollstreckung (Rechtspre-
chungsänderung)i zur Heilung eines Zustellungsmangels,
wenn statt einer beglaubigten nur eine einfache Abschrift
einer Nachweisurkunde im Sinne des $ 750 Ãbs,2ZPO zu'
gestellt wird

Zur Frage, unter welchen Voraussetzungen der An-fech-
tungsgegner wissen muss, dass die empfangene unentgelt-
liche Leistung die Gläubiger benachteiligt

Keine AnJechtung wegen einer unentg'eltlichen Leistung,
wenn der Schuldner den verei¡barten Kaufpreis fùr einen
objektiv wertlosen GmbH-Geschäftsanteil entrichtet hat,
beide Vertragspartner aber von der Werthaltigkeit des Kauf-
gegenstands ùberzeugt waren

2307

2370

23L2

I

Bundesgerichtshof 15.9.2016 lXZR2SO/15x



Bundesgerichtshof 22.9.2016 IXZB 50/15

Bundesgerichtshof 20,1'0,201'6 l){'Z-B66/15

Bundesgerichtshof 27.10.2016 IXZP.1.60/I4x

OLG Bamberg 26.4.2016 5 U tï7/7s

Dokumentation
Deutsche Rechtspolitik
aktuell

Bücherschau
Peter Brülow/Markus Artz

Wolfgang Groß

Keine Rùcknahme des Antrags auf Restschuldbefreiung, 2375
wenn das Insolvenzgericht dem Schuldner die Rest-
schuldbef¡eiung versagt hat

Zur Pfåindbarkeit der Verletztenrente aus der gesetz- 23L7
lichen Unf allversicherung

Zur Frage, wann der Empfänger einer unentgeltlichen 2319
Leistung sich auf Entreicherung berufen kann, wenn er
die Zuwendungi zur Tilgung bestehender oder zur Be-
gründung neuer Verbindlichkeiten eingesetzt hat

Zur Kenntnis von der Zahlungsunfähigkeit des Schuld- 2322
ners bei Abschluss einer Ratenzahlungsvereinbarung

Regierungsentwurf des ,,Neunten Gesetzes zur Ande- 2323
rung des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkun-
gen " (9. G\Â/B-Novelle)

Verbraucherkreditrecht, 9. Aufl.

Rezensent: Rechtsanwalt Dr. Jùrgen Niebling, Olching

Kapitalmarktrecht, 6. Aufl.

2323

2324
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Aufsätze
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Price Discovery Sharpened? . . . . .
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legungen
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AUFSÄTZE

KONZERNRECHT
Personen gesellschaftsrecht
Reformbedarf bei der Einheitsgesellschaft
RA/FAHaGesR Dr. Daniel Otte, LL.M. (Boston Univ.),
Die Einheitsgesellschaft ist eine attraktive Rechtsform
Familienunternehmen. Grund hierfür sind vor allem die Verein-
fachungen in der Handhabung sowie der Wegfall des Erforder-
nisses notarieller Beurkundung bei Übertragungsvorgängen.
Jedoch birgt die Einheitsgesellschaft immer noch ungelöste
Probleme, insb. in den Fragen der Willensbildung und des
Wettbewerbsverbots. Davon ausgehend wird die gegenwärtige
Rechtslage dargestellt und Vorschläge für eine Ergänzung des
Personen gesellschaftsrechts erarbeitet.

DK122A579

STEUERRECHT

Bilanzsteuerrecht

Bestandsaufnahme zur Reichweite des
Maßgeblichkeitsprinzips
Prof. Dr. Wolfram Scheffler, Nürnberg
ln den letzten Jahren wurden durch den Gesetzgeber, die
Finanzverwaltung und die Rspr. für die handelsrechtliche und
die steuerliche Gewinnermittlung zahlreiche Änderungen vor-
genommen. Dies ist Grund genug, die gesetzlichen Grundlagen
des Maßgeblichkeitsprinzips zu skizzieren, die zunehmende
Anzahl an Abweichungen zwischen der handelsrechtlichen
Rechnungslegung und der steuerlichen Gewinnermittlung zu
analysieren und die Auswirkungen dieser Entwicklung auf die
Steuerabgrenzung nach 5 274 HGB und die Steuerbilanzpolitik
zu erläutern.

DK1217216

Gewerbesteuer

Gewerbesteuerfal¡e im BEPS-Umsetzungsgesetz
RA Ronald Buge, Berlin
Das Thema BEPS ist derzeit in aller Munde. Ein erstes Pa-
ket dieser Maßnahmen wurde auf europäischer Ebene im-
plementiert. Die Umsetzung in deutsches Recht soll im
Rahmen des Gesetzes zur Umsetzung der Änderungen der
EU-Amtshilferichtlinie und von we¡teren Maßnahmen gegen
Gewinnkürzungen und -verlagerungen erfolgen. Wie der
Titel des Gesetzes zeigt, beschränkt sich der Gesetzesentwurf
nicht auf die Umsetzung der BEPS-Maßnahmen. Eine dieser
,,weiteren Maßnahmen" im Spannungsfeld zwischen GewSt
und Hinzurechnungsbesteuerung wird hier näher beleuchtet
und kritisch betraçhtet.

DKl2196é5

lnternationales Steuerrecht

Country-by-Country-Reporting - Befolgungskosten
und Erkenntnisgewinn
Dipl.-Oec. Heiko Preisser, Laichingen
Die Umsetzung des Country-by-Country-Reporting ist der-
zeit eines der wicht¡gsten Themen in Steuerabteilungen
multinationaler Konzerne weltweit. Es wird aufgezeigt, wie
das Country-by-Country-Reporting durch die offene Defi nition
von Datenquellen, die Definition der Konzerneinheiten und die
teils feingliedrige Unterteilung der Kennzahlen vermeidbare
Befolgungskosten und darüber hinaus teils zweifelhafte und
erklärungsbedürftige Ergebnisse erzeugt. Anhand eines Gestal-
tungsvorschlags wird gezeigt, wie es zu einer erheblichen Re-
duzierung der Befolgungskosten/-lasten kommt, ohne dass der
Erkenntnisgewinn der Finanzverwaltungen geschmälert wird.

ÐK',1218576

lnhaltsverzeichnis

':¡, lnternationales Steuerrecht
Nèuer.Ansatz der Finanzverwaltung zur Fremd-
vergleichsprüfung konzerninterner Zinssätze?

', 
''Dr. thr¡st¡an M. Scholz / Dr. Hanjo Köhler, CFA,' 

belde München
' .Konzerninterne Darlehen sind in der steuerlichen praxis von

hoher Bedeutung. Als international sehr mobiler Faktor stehen
Darlehen im Fokus internationaler Betriebs-

versuchen, steuerliches Gestaltungs potenzial
Konzerne zu reduzieren. Entsp rechend ist die

Aufgriffsquote in Betriebsprüfungen in den letzten Jahren
deutlich angestiegen. Kernelement jeder steuerlichen Prüfung
konzerninternei Zinsen ist die Fremdüblichkeitsprüfung. Vor
diesem Hintergrund werden die aktuellen Entwicklungen und
diskutierten Bewertungsmethoden beleuchtet.

DK1218577

ENTSCHEIDUNGEN

,/' . ti
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s.497
s.477

KONZERNRECHT
Aktienrecht
Haftung der Porsche AG für unrichtige lnformationen
hinsichtlich der Absicht der Übernahme der Volks-
wagen AG in Pressemitteilungen
OLG Eraunschweig, Urteil vom 12.01.201 6 - 7 V 59114

m<1202523

Mitbest¡mmungsrecht
Feststellung der Unwirksamkeit einer Vereinbarun g
über die Beteiligung der Arbeitnehmer in der 5E

ArbG Berlin, Beschluss vom 30.06.2016 - 4 BV 12102115

Í)K1220649

STEUERRECHT

Körperschaftsteuer
Veräußerungskosten nach 5 8b Abs.2 Satz 2 KStG

bei ausschließlich auf Anteilsveräußerungen ausge-
richtetem Geschäftsbetrieb
BFH, Urteilvom 15.06.2016 - lR64114

DKl218024

lnternationales Steuerrecht

Zweifel an der Vereinbarkeit des 5 50d Abs. 3 ESIG

mit EU-Recht

FG Köln, Eeschluss vom 08.07.201ó - 2 K2995112

DKl 2r971 s

s.504

5.482

5.513

5.516

s.490
s.519
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BETRIEBSWIRTSCHAFT

AUFSATZ
Handeisbiianzrecht/ll-R5/RechnLrngslegung

Betriebliche Altersversorgung im Jahresabschluss
nach nationalen und internationalen Bilanzierungs-
grundsätzen
Dr. Georg Thurnes I Dr. Christian Rasch, beide München /
Dr. André Geilenkothen, Mülheim a" d. ñuhr
ln dem Beitrag werden die wesentlichen Bewertungsannah-
men für Pensions- und sonstige Personalverpflichtungen im
Jahresabschluss nach lFRS, US-GAAP sowie HGB analysiert und
wie gewohnt Hinweise zur Parameterwahl zum 31.12.2016 ge-
geben. Dabei wird im Zusammenhang m¡t dem weiterhin his-
torisch niedrigen Zinsniveau auch auf aktuelle Entwicklungen
rund um die Bilanzierung von Versorgungsverpflichtungen
eingegangen.

Ð81223660 s.2913

www.derbetrieb.de

VERWATTU NGSANWEISU NGE N

Bi la nzsteuerrecht

Maßgebendes Pensionsalter bei der Bewertung von
Versorgungszusagen
BMF, Schreiben vom 09"12.2016

Ð8i224461 s"2931

s.2932

KURZNACHRICHTEN INTERNATIONALE
RECHNUNGSTEGUNG

D81224286

STEUERRECHT

AUFSATZ
Ei nkommen¡teuer/Steuerstrafrecht
Cum-/Ex-Transaktionen im Fokus der Steuer-
fahndung
BA/FAStRlFAStrafR Dr. Rainer Spatscheck /
PD Dr. Bettina Spilker, beide München
Weil es durch Cum-/Ex-Geschäfte zu Steuerausfällen in
Milliardenhöhe gekommen ist, stehen die Modellbete¡ligten
aktuell verschärft im Visier der Steuerfahndung. Nach einer
Beschreibung des Modells ,,Cum/Ex" wird eine steuerrecht-
liche und steuerstrafrechtliche Beurteilung vorgenommen.
Die Bemtihungen der Finanz- und Steuerfahndungsbehörden
um Schadensbegrenzung werden ebenso wie erste Gerichts-
entscheidungen einer kritischen Würdigung unterzogen. Da-
bei werden die rechtsstaatlichen Grenzen für die Exekutive
und Judikative aufgezeigt.

D81223262

B¡ lanzsteuerrecht

Bilanzierung von Arbeitnehmererfi ndervergütungen
im Fokus von steuerlichen Betriebsprüfungen
RA/SIB Þr. Andreas Ball / Florian Denecke, 8.5c., beide
Bielefeld
Dargelegt wird, dass die Sichtweise der Finanzverwaltung,
die lnanspruchnahme von Arbeitnehmerdiensterfindungen
als Anschaffungsvorgang zu ¡nterpretieren, den Zusammen-
hang zwischen der Arbeitnehmererfindervergütung und dem
bestehenden Dienstverhältnis unberücksichtigt lässt und eine
Aktivierung von Arbeitnehmererfindungen n¡cht in Betracht
kommt.

o8122'1707

KOMPAKT
Gewinnermittlung
Veräußerung eines Liebhabereibetriebs
StB Dennis Janz, LL.M., Dortmund
D81223285

Einkommensteuer

Sonderausgabenabzug für Beiträge zur Basis-
krankenversicherung
BMF, Schreiben vom 06.12.2016

Ð8't224432

Ei nkom mensteuer/Lohnsteuer

Lohnsteuerliche Behandlung von unentgeltlichen
oder verbilligten Mahlzeiten der Arbeitnehmer ab
Kalenderjahr 2017

BMF, Schreiben vom 08.12.2016 )

Ð8"t224457

Ei n kom nrensteuer/Loh nsteuer

Nicht steuerpfl ichtige Sonderzahlungen des Arbeit-
gebers zu einer externen Versorgungseinrichtun g
der betrieblichen Altersversorgung
OFD NRW Kurzinfo LSt vom 02.12.2016

ÐB't224433

Ei n kommensteuerlAbgabenordn u ng

Maßnahmen zur Förderung der Hilfe für Flüchtlinge
BME Schreiben vom 06.12.2016

Ðß1224455

s.2933

s.2918

s.2933

s.2933

Umsatzsteuer

Tätigkeit eines Sport-Dachverbandes
BMF, Schreiben vom 02.12.2016

Ð81224431

Einkommensteuer/Lohnsteuer

Bewertung des geldwerten Vorteils aus dem
Erwerb von Aktien im Rahmen eines Management-
Beteili gungsprogramms
BFH, Urteil vom 01.09.2016 - Vl R 16/15

D81224563

EinkommensteuerlAbgabenordnung
Verrechnung von dem Halbeinkünfteverfahren unter-
liegenden Veräußerungsverlusten nach Einführung
der Abgeltungsteuer
BFH, Urteil vom 09.08.2016 - VIll R27114

D812235't 8

Umsatzsteuer

Organschaft in der lnsolvenz
BFH, Urteil vom 24.08.2016 - V R 36/15

D81224562

s.2934

s.2920

ENTSCHEIDUNGEN
Gewinnennittlung
Verlustausgleichsbeschränkung nach S 2b EStG 1999
verfassungsgemäß
BFH, Urteil vom 22.09.2016 - lV R2/13

Ðß1224568 5.2934

s.2939

s" 2926

s.2941

5.2944

M2

s.?.929
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ENTSCHEIDUNGEN ,

Handelsrecht

Anmeldung neuer Kommanditisten zur Eintragung
ins Handelsregister: Nachweis der Vollmacht des
anmeldenden Notars
OLG München, Beschluss vom 17,10.2016 - 31Wx244116
D91224A35 5.29s4

KOMPAKT
Elternrecht

Strenges Formerfordernis beim Elternzeitverlangen
RAin/FAinArbR Kathrin Vossen, Köln

D81219648

ENTSCHEIDUNGEN
Gleichbehandlung

Objektive Eignung ist keine Voraussetzung für
Entschädigungsanspruch nach 5 15 AGG

BAG, Urteil vom'19.05.2016 - 8 AZn470114

Ð81219697

www.der-betrieb.de

WIRTSCHAFTSRECHT

AUFSATZ
lnsoivenzrecht/Ëuroparecht/lnternationales Privatrecht
Brexit - Mögliche Auswirkungen auf
Restrukturierungen und lnsolvenzverfahren in
Deutschland und dem Vereinigten Königreich
RA Dr. Jens Rinze, LL,M. (Exeter) / RA Andreas Lehmann,
Frankfurt/M.
Die Austrittserklärung des Vereinigten Königreichs Groß-
britannien und Nordirland aus der Europäischen Union (EU)

nach Art. 50 EU-Vertrag scheint absehbar. Sobald das Verei-
nigte Königreich kein Mitgliedstaat der EU mehr ist, werden
europäisches Primär- und Sekundärrecht sowie die Rechtspre-
chung des EuGH auf Sachverhalte mit Bezug zum Vereinigten
Königreich keine Anwendung mehr finden. ln dem Beitrag
werden die Auswirkungen für die Restrukturierung und Ab-
wicklung von lnsolvenzverfahren mit Bezug zum Vereinigten
Königreich untersucht. Es wird empfohlen, möglichst vor dem
Wirksamwerden des Austritts entsprechende gesellschafts-
rechtliche Anpassungen vorzunehmen, um unerwünschte
Folgen zu vermeiden.

Ð81223471

KOMPAKT
Kapitalanlage

Anleihereitrukturierung: Unzulässigkeit eines
Freigabeantrags nach Vollzug des Beschlusses
der Gläubigerversammlung
RA Dr. Franz Wagner, München
D9122441s

Steuerberaterrecht

Haftung des StB gegenüber der mandatierenden
GbR: Berücksichtigung der Vermögenslage der Ge-
sellschafter bei der Schadensberechnung
BGH, Urteil vom 08.09.2016 - lX ZR 2551 13

DA't224423 r

)

lnsolvenzrecht

Vorsatzanfechtung: Darlegungslast des Anfech-
tungsgegners, dass der lnsolvenzschuldner seine
Zahlungsunfähigkeit überwunden hat
BGH, Urteil vom 17.11.2016 -1K2fl65115
D81224383

lnhaltsverzeichnis

ARBEITSRECHT

AUFSATZ
Arbeitsvertragsrecht
Die Gestaltung der Vergütung in
Form u lara rbeitsverträgen
RAIFAATbR Andreas Kössel, Frankfurt/M.
Die Vereinbarungen zur Vergütung bilden einen Schwer-
punkt im Rahmen der Gestaltung von Arbeitsverträgen. Über
die feste Vergütung hinaus gibt es vielfältige Möglichkeiten,
Vergütungen und geldwerte Leistungen zugunsten der
Arbeitnehmer zu gewähren. Vor diesem Hintergrund beschäf-
tigt sich der Beitrag mit den praxisrelevanten Gestaltungs-
möglichkeiten und beleuchtet die in diesem Zusammenhang
in jüngster Zeit ergangene höchstrichterliche Rechtsprechung
des BAG.

D81223459 s,2963

s.2946
s.2967

s,2953

Arbeitsvertra gsrecht/Künd ig ungsrecht

Beweisverwertungsverbot bei technischer
Überwachung des Arbeitnehmers mittels
Keylogger-Programm und Screenshots
Dipl.-Jur. Marie Herberger, LL.M., Saarbrü<ken

1181218581 5.2968

s.2970

s.2955

Betriebliche Altersversorgung

Festlegung des ruhegeldfähigen Einkommens in der
Versorgungszusage
BAG, Urteil vom 19.07.2016 - 3 AZR 141/15

091217969 5.2972

BEILAGE

Unternehmensrelevante Rechtsentwicklungen 2016 -
Bedeutung für 2017

s.2958
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BETRIEBSWIRTSCHAFT

AUFSATZ
Einkommençteuer

Zur systemgerechten Behandlung von Realteilungen
5tB Prof. Dr. Peter Bareis, Stuttgart
ln DB 2016 S. 2245 begrúndet Siegel zutreffend, weshalb das

Subjektsteuerprinzip erfordert, dass bei der Realteilung die
Buchwerte der Wirtschaftsgüter an die Buchwerte der Kapital-
konten anzupassen sind und nicht umgekehrt, wie dies die h.M.

verlangt. ln dem Beitrag wird erläutert, dass sowohl das ESIG

als auch das BMF-Schreiben zur Realteilung im Ergebnis nicht
systemgerecht sind und überarbeitet werden sollten.

D81228127 s,2973

www.der-betrieb.de

sunken, zf. b¡s unter null. Lediglich die Zinsen im Steuerrecht
sind stabil geblieben, im Fall der Nachzahlungszinsen zuun-
gunsten der Steuerpflichtigen. Die Anpassung der Zinssätze
ist aus verfassungsrechtlichen Gründen erforderlich.

D81222191 s.3000

s.3007

STEUERRECHT

AUTSATZ
Körperschaftsteuer

Verlustrettung durch fortführungsgebundenen
Verlustvortrag nach 5 8d KSIG

StB Martina Ortmann-Babel I StB Dr. Andreas S. Bolik
Die Neuregelung zum Verlustvortrag begründet eine Reihe von
Anwendungsfragen, die beleuchtet werden. Zudem wird auf-
gezeigt, dass das antragsgebundene Verfahren mit dem Risiko
eventueller Steuernachteile verbunden ist.

D81224614 5.2984

KOMPAKT
U nternehmensbewertung
Neuer Kapitalisierungsfaktor (5 203 BewG) für das ver-
einfachte Ertragswertverfahren durch die ErbSt-Reform

WP/SIB Prof. Dr. Christian Zwirner / Michael Vodermeier

D81224560

Kapitalertragsteuer/Steuerstrafrecht

Handlungsbedarf bei Cum/Cum-Geschäften
Prof. Dr. Christoph Spengel, Mannheim
Nach der höchstrichterlichen Rspr. sind durch Cum/Cum-Ge-
schäfte erlangte Steuervorteile wegen fehlenden Übergangs
des wirtschaftlichen Eigentums oder eines Missbrauchs rechtli-
cher Gestaltungsmöglichkeiten in konkreten Einzelfällen illegal.
Als Konsequenz ist die Anrechnung bzw. Erstattung der KapESt

zu versagen. Aktuell ist zu befürchten, dass die Finanzverwaltung
einen Großteil illegaler Cum/Cum-Transaktionen im Bankenbe-
reich mit Wirkung für die Vergangenheit nicht aufgreifen wird.

Ð81224506

Körperschaftsteuer

Wirtschaftliches Eigentum bei einer Wertpapierleihe
StB Dr. Xaver Ditz I StB Prof. Dr. Vassil Tcherveniachki, Bonn
Das BMF hat sich zur wirtschaftlichen Zurechnung von Aktien
im Rahmen der sog. Wertpapierleihe geäußert und aufdas BFH-

Urteil vom 18.08.2015 reagiert. Danach verneint der BFH im Fall

einer Wertpapierleihe ausnahmsweise den Übergang des wirt-
schaftlichen Eigentums an den Aktien auf den Entleiher. Wenn-
gleich das Schreiben im Hinblick auf die in der Praxis offenen Fãlle

begrüßenswert ist, ergeben sich mehrere Zweifelsfragen.

D81224151

Abgabenordnung
Gerichtliche Überprüfungen von gesetzlichen
Typisierungen in der Niedrigzinsphase
RA/FASIR Bernd Jonas, Essen
Die Zinslandschaft hat sich in den letzten Jahren massiv verän-
dert, sowohl Habenzinsen als auch Sollzinsen sind laufend ge-

KOMPAKT
Körperschaftsteuer/Steuerstrafrecht

Überblick über den aktuellen Stand der Gesetzgebung
StB Britta Dierichs / RA Andrea Dinter, Nürnberg

DBr224501

VERWATTUNGSANWEISU NGEN

Gewinnermittlu n g/Lohnsteuer

Gesetz zur steuerlichen Förderung von E-Mob¡lität
BMF, Schreiben vom 14.12.2016

D81224727

Gewinnermittlu n g/Umsatzsteuer

Eigenverbrau ch2017
BMF, Schreiben vom 15.12.2016

D81224812

f ¡nkommensteuer/Lohnsteuer

Dienstwagenbesteuerung in Leasingfällen
BMF, Schreiben vom 15.12.20'16

Ð8"t224807

Ei nkom mensteuerlloh nsteuer

Reisekosten bei Auslandsreisen ab 01.01.2017

BMF, Schreiben vom 14.12.2016

08r224806

Erbschaft-/Schenkungsteuer
Verbindliche Auskünfte zu den ab 01.07.2016 gelten-
den Verschonungsregelungen für Unternehmen
Rhl.-Pfälz. landesamt für Steuern, Verf. vom 22.11.2016

D81224728

Gewerbesteuer

Keine Bindungswirkung des GewSt-Messbescheids
für den Verlustfeststellungsbescheid
BFH, Urteil vom 07.09.2016 - ¡V R 31/13

981225532

Umsatzsteuer

Rückwirkung der Rechnungsberichtigung
BFH, Urteil vom 20.10.2016 - V R 26115

D81225542

s.2983

s.3008

s.30t0

s.301'l

s.3011

s.3012

s.2988

ENTSCHEIDUNGEN
Gewinnermittlung
Aufwendungen für einen gemischt genutzten Raum

BFH, Urteil vom 08.09.2016 * lll R 62111

9ï3?s!1s*,. **_1.J"91i,

Ei n kornmensteuer/Loh nsteuer

Schadensersatzleistungen als Erwerbsaufwendungen
8FH, Beschluss vom 20.10.2016 * Vl R 27115

Ð81225541 5.3014

5.3017

s.3019

M2

5.299s
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WIRTSCHAFTSRECHT

AUFSATZ
Mitbestimmungsrecht
Berücksichtigung von Leiharbeitnehmern bei den
Schwellenwerten für die unternehmerische Mitbe-
stimmung nach dem AÜG-Änderungsgesetz
RA Dr. Hartwin Bungert, LL.M. / RA Mauritz Rogier
Das Gesetz zur Änderung des Arbeitnehmerüberlãssungs-
gesetzes und anderer Gesetze (AÜG-ÄndG) ist am 21.10.2016

vom Bundestag beschlossen und am 25.11.2016 vom Bundes-
rat gebilligt worden. Es wird am 01.04.2017 in Kraft treten.
Durch das AÜG-ÄndG wird u.a. erstmals gesetzlich festge-
schrieben, dass Leiharbeitnehmer im Unternehmen des Ent-

leihers bei den Schwellenwerten für die unternehmerische
Mitbestimmung zu berücksichtigen sind. Diese Gesetzesän-
derung kann insb. dazu führen, dass der Aufsichtsrat eines
Unternehmens erstmals zu einem Teil mit Arbeitnehmerver-
tretern zu besetzen ist oder vergrößert werden muss. Der Auf-
satz analysiert die Auswirkungen für die Unternehmehspraxis.

ÐB't2245A1

KOMPAKT
Personengesellschaftsrecht

Liquidation einer atypisch stillen Gesellschaft: Rück-
forderung gewinnunabhängiger Ausschüttungen
RA Dr. Patrick Nordhues, Essen

Ð81224768

EtrlTS(HEIDUNGEN
lnsolvenzrecht

Nachrang eines Gesellschafterdarlehens in der ln-
solvenz der Gesellschaft: Keine Anfechtbarkeit der
Darlehensgewährung als unentgeltliche Leistung in
der lnsolvenz des Gesellschafters

BGll, Urteil vom 13,10.2016 - IXZR 184114

Ð81224712

Kreditsicherun gsrecht

lnnenausgleich zwischen bürgenden GmbH-Ge-
sellschaftern: Maßgeblichkeit des Verhältnisse der
Höchstbeträge der Bürgschaften
BGH, Urteil vom 27.09.2016 - Xl ZR SI/15

D81223539

Handelsvertreterrecht

Pfl icht zur kostenfreien Zurverfügungstellung eines
Kassensystem für die Übermittlung erforderlicher
Unterlagen ¡.S.d. S 86a Abs. 1 HGB

BGH, Urteil vom 17.11.2016 - Vll ZR 6/16

Ð91224546

5teuerberaterrecht/Wirtschaftsprüferrecht
Zur Zulässigkeit der Fortführung des Namens einer
Partnerschaftsgesellschaft nach dem Ausscheiden
eines Namenspartners
OLG Hamm, Beschluss vom 05.10.2016 - 27 W ß7/16
D81221987

lnhaltsverzeichnis

ARBEITSRECHT

AUFSATZ
Arbeitsvertragsrecht/Datenschutz

Arbeiten 4.0: Big Data-Analysen im Personalbereich

RAIFAATbR Dr. Alexander Bissels i RAin Dr' lsabel

Meyer-Michaelis, LL.M. oec. / RA Jan Schiller, alle Köln
Die Arbeitswelt befindet sich im Wandel. Aus juristischer Sicht
bringt die zunehmende Digitalisierung vor allem datenschutz-
rechtliche Herausforderungen mit sich. So stellt sich für Unter-

nehmen die Frage, wie sie mit den anfallenden Datenmengen

immenser Größe und Komplexität umgehen können und dür-

fen. Diskut¡ert werden dabei insb. sog.,,Big Data-Analysen", die

es dem Arbeitgeber ermöglichen sollen, mittels einer großen

Menge unterschiedlichster Daten Zusammenhänge und Mus-

ter im Personalbereich, etwa im Bereich der Personalplanung

oder Mitarbeiterbindung, zu erkennen und diese Erkenntnisse

zur betriebswirtschaftlichen Optimierung zu nutzen. Doch

lässt sich diese Vision von ,,Big Data" überhaupt mit dem deut-
schen Beschäftigtendatenschutzrecht in Einklang bringen?

D81223073 s.30425.3022

s.3029

KOMPAKT
Arbeitsvertragsrecht

Kein Anspruch des Arbeitnehmers auf Hinzuziehung
eines Rechtsanwalts bei Einsichtnahme in seine
Personalakte
RA/FAArbR Martin Fink, München

D81221869

ENTSCHEIDUNGEN
Betriebliche Altersversorgung

Bestimmung der Verzinsung e¡nes Versorgungs-
kapitals nach billigem Ermessen

BAG, Urteilvom 30"08.2016 - 3 AZR272|15

D81220659

Urlaubsrecht/Êlternrecht

Mutterschutz: Beschäftigungsverbot nach
Urlaubsfestlegung führt nicht zur Erfüllung des

Urlaubsanspruchs
BAG, Urteil vom 09.08.2016 - I AZR575115

D81221512

Kündigun gsrecht/Arbeitsvertra gsrecht

Bei Möglichkeit der Änderung des Tätigkeitsorts
per Direktionsrecht ist Änderungskündigung
unverhältnismäßig
BAG, Urteil vom 22.09.2016 * 2 AZR 509/15

Ð81221669

Betriebsverfassun gsrecht

Für Betriebsratstät¡gkeit besteht grds. kein
Entgeltanspruch für erbrachte Freizeitopfer
BAG, Urteil vom27.07,2016 -7 AZR255|14

D81219927

Befristungsrecht
Zu den Voraussetzungen einer Projektbefristung

BAG, Urteil varn27.07.2016 -7 AZR545114

D81218553

s.3050

s.305r

s.3030

s.3052

s.3034

s.3053

s,3036

s.3054

s.3055
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How new CPAs can build a book
of business

New CPAs can plant the seeds of future business

now by taking steps such as joining grouPs' solidify-

ing relationships with their contacts, and using social

media to raise their profile.

28 I Rising to the top on
a reduced schedule
Some CPAs have shown

that the long-hours
road isn't the onlyway
to reach the peak of
the accounting câreer

mountain.

34 I The 2016 CPA
technology gift
guide
In what has become a

Iof{ annual tradition, we

take a look at the high-
tech gifts most likeþ
to make your favorite

CPA smile this holiday

38 I What's your fraud
IQ?
Do you know what stePs

your o r ganizatîon should

take to guard against

bribery and cornrption
schemes? Test your
knowledge in tlris
month's Fraud lQquiz.

42l5bestpractices
for intercompany
accounting
Best practices can help

multinationals improve

intercompany account-

ing, such as t¡ansfer

pricing, cash manage-

ment, and settlement,

while preventing costly

problems. G

5ó | Telling the
not-for-profit story
through Form 990
Form 990,which is

publicþ available,

provides an opportu-
nity to attract donors

and appeal to other
stakeholders by compel-

lingly describing an

organizatioris putpose

and accomplishments.

s0 | Highlights of
management
accounting research
Read summaries of
recent academic s¡rdies

on management ac-

counting topics such as

the balanced scorecard,

executive pay,peíor
mance reviews, and

managing creativity.
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to know a few key rules. G

I Journal ofAccounta

68 lTax Matters
Defned beneft plan participants can receiøe

lump sum and annuity under new rules

Forfeited deposits are ordinør1 income

S corporationls pølments on its owner's behalf
are l¡eld not to be uages @

IRS restricts rnoreþreign tøx credit Elitter
arrangen ents

Per-diemrates ìssuedþr 2016-2017 travet @

Special ruleþr QTIP elections is modfiedfor
spousal portøbility

IRS designates frivøte contractors to collect

tatc debts

I RS tui l l no t fo l l o u: Gíarn Eagle\
recognition of unredeemed retail discounts

76 lTechnology Q&A
fhis month's column shows how to turn
off Excel's AutoFormat feature, examines

the feasibility of drone deliveries, and

explores alternatives to website boxes that
force you to We in hard-to-read text
images.

80 | Expanding Your App-titude
To do a sinple to-do list, just Do! it
Ásana heþs companies organize, rltønag4

and collaborate on projects

82 | lnside AICPA
Profe s s or aw ørd e d for p erform an c e

measurernent a.nd in centiøes reseørch

ÁICPA sponsors ?rogram to heþ educators

:T:'; : 
r rU rr " t u d e nt s for a c e o un t ing

Award recognizes innovation in public
aceountingfrms

Where to Turn
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skill sets,

and immerse
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GUIDE_TAX
YEAR 2016
Tear out this quick
guide for use

during tax season,
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our quick guide
for individual
taxpayers in the
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CPE DIRECT
Another major
benefit forJofA
readers

Stay current through

Ìhe JofA and earn

CPE credit based on

JofA articles-with
the CPE Direct self-

study subscription

program. You can

earn up to 48 CPE

credits a year.

Quarterly CPE

Direct study guides

combineJofA articles

with supplementary

materials and exams.

An annual

subscription is 5189

for AICPA members

or S236.25 for
nonmembers. For

more information or

to order, visit

cpa2biz.com/cpe, or

call 888-777-7077.
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